
 
AXA Konzern AG • Geschäftsfeld bAV • Fachvertriebsunterstützung • Colonia-Allee 10-20 • 51067 Köln 
 

      

 

 

 

 

 

Riesterförderung in der bAV – neuer Vergleichsrechner 
 

Mit Einführung des Betriebsrentenstärkungsgesetzes (BRSG) zum 01.01.2018 hat die Bundesregierung auch die 
Rahmenbedingungen für die Nutzung der Riesterförderung in der bAV verbessert.  
 
Beiträge zu Riesterverträgen sind - im Gegensatz zu Beitragszahlungen nach § 3 Nr. 63 EStG - aus dem Netto-
gehalt zu zahlen. Bis zum 31.12.2017 waren die Leistungen aus Riesterverträgen im Rahmen der bAV mit Sozial-
versicherungsbeiträgen (Kranken- u. Pflegeversicherung) zu belegen. Diese sogenannte „Doppelverbeitragung“ 
führte dazu, dass Riester in der bAV bisher keine Akzeptanz hatte und der Rechtsanspruch des Arbeitnehmers 
auf Riesterförderung nur eine untergeordnete Rolle spielte.  
 
Zum 01.01.2018 wurde die „Doppelverbeitragung“ durch das BRSG aufgehoben. Die Leistungen aus riesterge-
förderten Verträgen sind jetzt auch in der bAV sozialversicherungsfrei. Dadurch kann die Riesterförderung für 
Arbeitnehmer (z. B. mit niedrigem Einkommen und/oder Kindern) attraktiver sein als die Förderung nach § 3 Nr. 
63 EStG.  
 
Damit die Beratung von Arbeitnehmern optimal durchgeführt werden kann, bieten wir ab sofort den  
neuen Gehaltsumwandlungs- / Vergleichsrechner von AXA zur staatlich geförderten Direktversicherung an. 
Neben der Gehaltsumwandlungsberechnung mit steuer- u. sozialabgabenfreier Beitragsförderung nach § 3 Nr. 63 
EStG (optional mit Arbeitgeberzuschuss) kann auch eine Vergleichsberechnung zur Gehaltsumwandlung mit 
Riesterförderung nach § 10a EStG durchgeführt werden. 

 

 
 
 
Wünschen Sie einen Zugang zu unserem neuen Vergleichsrechner oder haben Sie Fragen, dann wenden Sie 
sich bitte an Ihren zuständigen Betreuer von AXA. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Fachvertriebsunterstützung im Geschäftsfeld bAV 
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